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C/266 
Khevenhiller. Franz Christoph: Annaliwn Ferdinandeorwn. Darinnen damals 
Ertz-Hertzog Ferdinands, hemach Roemischen Kaeysers des Andern dieses 
Namens, Continuation und Absolvirung seiner Studien, Aufstelltmg seiner ersten 
Hoffstatt, Reiß auf die Universitaet nach Ingolstadt, Seines Herrn Vatern Todt, 
und Antretung seiner Land lUld Leuthe, Wie auch Alle denckwuerdige 
Geschichte, Handlungen, Regierllllgen und Succesionen aller Christ- und vieler 
Heydnischen Potentaten in gantzer bekannten Welt erzehlet, Wie nicht weniger 
Der meisten Oesterreichischen vornehmsten Ministern sonder bahre erzeigte 
Dienste wahrhaffiig von Anfang des 1588. biß zu End des 1597. Jahrs 
beschrieben werden. Mit vielen Kup:ffur-Stuecken gezieret. T. 3/4. - Leipzig: 
Weidmann 1721. 7 ungez. BI., Sp. 607-1856., 10 ungez. BI. r 


